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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd Lif/Ba (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

SV Walsdorf : TTC 1960 Tüschnitz 
Freitag, 03.03.2023, 19:30 Uhr

TTC 1960 Tüschnitz spielt unentschieden beim SV Walsdorf

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:8 in den Spielen und mit
34:31 Sätzen trennten sich die Spieler des TTC 1960 Tüschnitz beim Auswärtsspiel in der Herren
Bezirksliga Gruppe 2 Süd Lif/Ba (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) am Freitagabend vom SV
Walsdorf. Rund 230 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Wagner / Hödl das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Anlaufschwierigkeiten mussten Wagner / Hödl zunächst
überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Kepic / Schnappauf holten mit einem 3:1 gegen Sladek /
Förtsch einen Punkt für ihr Team. Unbeeindruckt von einem anschließenden 2:0-Rückstand, kamen
Michler / Degelmann gegen Wachter / Weiß dann besser ins Spiel und gewannen die Partie noch im
fünften Satz. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Recht kurzen Prozess
machte Ralph Kepic beim 11:2, 11:6, 11:8 mit Thomas Förtsch. Zwei Sätze lang fand Fabian
Wagner gegen Christopher Sladek das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das
auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Beim
Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Ein
Satz reichte nicht, weshalb David Michler die Partie gegen Jannik Wachter mit 1:3 verlor. Jochen
Schnappauf hatte im Anschluss gegen Michael Weiß bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Daniel Hödl gewann hingegen sein Spiel gegen Frank Fugmann
überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:3, 11:8, 11:8. Nicht ganz
mithalten konnte Emanuel Degelmann, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Philipp Weiß, obwohl
er nicht komplett chancenlos war. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des SV Walsdorf
und des TTC 1960 Tüschnitz in die Box. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Christopher
Sladek war Ralph Kepic, obwohl er alles gegeben hatte. Bemerkenswert war hierbei der vierte Satz,
der erst nach 42 Punkten mit einem Satzerfolg für Kepic endete. Ausschließlich einen Satzerfolg
verbuchte Fabian Wagner bei seiner Pleite gegen Thomas Förtsch. David Michler überzeugte im
Einzel gegen Michael Weiß, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Mittlerweile stand es damit 6:6. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Jochen Schnappauf über die 1:3-
Niederlage gegen Jannik Wachter hinweggetröstet werden musste. Eine umkämpfte Niederlage gab
es daraufhin für Daniel Hödl beim 9:11, 13:11, 11:7, 9:11, 10:12 gegen Philipp Weiß, der im Vorfeld
auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Weiß mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Emanuel Degelmann bekam es nun mit Frank Fugmann
zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Emanuel Degelmann am Ende mit 3:
2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Wagner / Hödl holten nachfolgend mit einem 3:1 gegen Sladek / Förtsch einen Punkt für ihr
Team. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Walsdorf nun ein Punktekonto von 14:14 Punkten auf, während
der TTC 1960 Tüschnitz vor dem nächsten Spiel, das am 07.03.2023 gegen den TTC Küps 1992 e.
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V. ansteht, 11:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Walsdorf bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 17.03.2023 gegen den RMV Concordia Strullendorf II.

 Statistik:
 SV Walsdorf

Doppel: Wagner / Hödl 2:0, Kepic / Schnappauf 1:0, Michler / Degelmann 1:0 
Einzel: R. Kepic 1:1, F. Wagner 0:2, D. Michler 1:1, J. Schnappauf 0:2, D. Hödl 1:1, E. Degelmann 1:
1 

 TTC 1960 Tüschnitz
Doppel: Sladek / Förtsch 0:2, Weiß / Fugmann 0:1, Wachter / Weiß 0:1 
Einzel: C. Sladek 2:0, T. Förtsch 1:1, M. Weiß 1:1, J. Wachter 2:0, P. Weiß 2:0, F. Fugmann 0:2


